
ftoak^Nntatit Duäseldo; i, Lnanottensttaße51, Telephon 9811 ;"'
AusDildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

m

E.5dimitz&Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößere Verkaufsräume
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Mittwoch, 25. März
abends 7 l / 2 Uhr, Ab. S:

Wie eiiiMt im Mai

Donnerstag, 26. März
abends 7 1/, Uhr, Ab. O:

Fj-KäwSe Seit n sinke

Freitag, 27. März
abends 7'/2 Uhr, Ab. T:

U«i* fliegende
MoIEäiiitfer

Samstag, 28, März
abends 77a Uhr, Ab

Gastspiel von Tilla Durieux
vom Lessingtheater Berlin
Die rote Robe

Sonntag, 29. März
abends 7 Uhr, Ab. 1:

TmaiBh änser

Sprachen
in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

M.. T diplomierte
P m Lehrer

Übersetzüngs-
Bureau.

Dolmetschen.

I^13l<i."W"«3ESLÄrl.<©f^f^ar, Tel.7728, Klosterstr.Ua,Qegr.1875
n| f-)' von GHOTRIAN, STEINWEG Nachf., G. AVAM, F. THOHMETt

UCS6I lii KI3S10S lt. LIPV <f SOHN. SCHIEDMAYER £ SÖHNE
HARMONIUMS CLAVIOLAS

KätSlG MOOtmäfin ert e ''t Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee 7 W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, dere
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers Berün) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



JSusikalien! ££ Franz Suppan, Öststrasse 122
i\eu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster ptanos!
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Ijotel Xaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
Vi Liter heil oder dunkel 28 PL, Vi Liter
50 Pf. — VorzüglichepreiswerteKüche

| Bugo Bierhoff ■ |
§ Hof-Konditoreiund Cafe" §
Gj Feinffes S
Ä Bestellung;;, und Perland■Sefchäff j1

| ErffKlalliges eafe 3
S Konfitürennur erffer Firmen |
| 1907-.SilberneStaafsmedollle i
| Breifeitrafje4/6 • Fernruf 7255,7256 i

ID. Tl}elen-Jansen
ITTusit?alien= fjanblung uni) DerSag
Telephon756 Blumenstr. 14

Sämtlicfje
Klaoier«rluszüge

u. Textbüdjer
stets auf

fager

RansColle
rjamenf<f)nelder y

Äenrather Strafje 5, am Karlspla^f 0
< empfiehlt V

j feine engl, und fran?.Koftüme
j in rfjicfter ftusfüi)rung
0 bei zivilen preifen

TI.Sd)nei'Der& Königs
KönfgsalleeTlr. J6 • Fernfpredier 846

öarbinen, Dekorationen
Teppicrje, UTöbelbezug=

unb LPanbftof/l/e

Orient*Teppid)e

Abonnement 5 Abonnement 5
Mittwoch, den 25. März 1914:

„Wie einst im Mai"

Posse mit Gesang u. Tanz in vier Bildern von Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer.

Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.

Spielleitung: Bela Duschak. Musikalische Leitung: Paul Steinhausen.

PERSONEN:
Zweites IfiilnSErste» Bilei X$3SCS«E£.

von Henkeshoven, Oberst a- D- - Robert Nonnenbruch
Oltilie, seine Tochter .... Hermine Holtmann
Sfanislaus v Methusalem j seine Frilz Schaefer\ v. Stadttheat. Bonn a. G.

Ernst Cicero v Henkeshoven)Ne" en Willy Beuger
Mechthildisvon Kiefernspeck,

Ottiliens Erzieherin .... Anna Walburg
Justizrat Pergamenter .... Erich Ponto
Fritz Jüterbog ... • • Ernst Herz
Clotl'ilde, Belinde, Lucinde, Agathe, Bettina, Annette,
Babetie, (Verwandle des Obersien), Grefe Bedau, Caroline
Biel, MargaretePickert, Valerie Dietrich, Carla Hölig,

Clara Wenzlawski, Ciaire Hörnchemeyer
Spielt auf dem Landguledes Obersten in Schöneberg

bei Berlin-

Hermine Hoffmann
Willy Beuger
Ernst Herz
Fritz Schaefer a. G.
Marie Sieg
Erich Ponto
Alfred Schmelzte
Frida Hock
Mizzi-Heber-Rosen

Tänzerinnen bei Kroll — Männlicheu. weibliche Ball¬
gäste u. Damen der Gesellschalt. Spielt bei Kroll,
in dem damals beliebtesten Vergnügungslokal Berlins

Fortsetzung nächfte Seite.

Oftilie von Henkeshoven-
Ernst Cicero, ihr Gatte ■
Fritz Jüterbog■ . • ■
Sfanislaus v. Methusalem
Angosfura, seine zweite Frau
Justizrat Pergamenter■ -
Ein fremder Herr ■ ■ .
Frieda ......

P

') —
Kasernensrrafje 27
Celephon 543 und 8543

Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,OriPnffonniff!»|P er5önl ' ch er ^ in "
Sardinen, ITJöbel. u. Dekorcfionsstoffevl '»»'6 U H'U'C häuf jm Orient.

aul Brciess, Dusseldorf

%

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 8

g Buch-, Kunst-
§ und Landkartenhandlung jj
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl. 8
§ Sämtl. Opern-u. Operettentexte g8 käuflich und leihweise zu haben 8
8ocö00ooco^oaoooc»ooaoaoocoooooooocxxxxxxx30oooo8

HERZ-
Herz-Spezial-Stielel16.50

Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste/

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Sämtliche Schlager
aus

IWie einst im Mai
sind auf Hervorragend gelun¬
genen Grammophon-Plattener.

schisnan. :::::::: Vorführungohne Kaufzwang.

grammophon-Spezialhaus*t
Düsseldon nur Königsallee 78

du

Flüge!,
Pianos,

Pianolas

Pianola-Pianos S-?
Schadowstr. 52 Bleichstr.

Telephon Nr. 1237 und 12031
23

8° c *"H

Pafart-fjotel
Breibenbacfrer fjof

Dorneljmes Reftaurant

-------r StabtRöche ---------
Soupers

nor unb nach Dem Theater

DmfMll II rn_ff-jri.l Vornehmes Familien- ÜlotelP9l K a nOI6l elegantes erstklassiges Weinrestaurant
Düsseldorf Ani CorneliusplatzAmerican Jar » UngarischeIjauskapelle

«8
Düsseldorf, Graft-Adolfstr^yge H

:nüber Königsalleeu. Cafe" Corso) — Telephon 4225

eziageschijt für elegante Damenhüte.
IPPÜJP gegenüber Königsalleeu. Cafe" Corso) — Telephon 4225

öl Gl, Sp
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OnCrnStlldilim ' ür ^°'° und Chor, Repetition studierter Partie::, nn^moiestudien,
V/^fci »aiuuiu Vortragsabende, Auffunrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach
bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste ^J O A&% AMkftSe^tt Elisabeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit:!—2Uhr. \1« KÜMCBtlläCll Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Hcittes UUal
Kommerzienrat Friedrich Jüterbog Ernst Herz
Heinrich, sein Sohn ■ • • ■ Fritz Hellmuth
Ottilie ....... • Hermine Kolfmann
Vera, ihre Tochter ■ • • . Nora Reinhard
Stanislaus v. Methusalem ■ ■ Fritz Schaeter a. G-
Mizzi, seine dritte Frau • ■ . Else Kittner
Arthur Müller, Oberingenieur ■ • Max Wogritsch
Jusiizrat Pergamenter junior • Erich Ponto
Fritzchen, Heinrich's kleines

Söhnchen • ■ • - . - kl- flgethen
Johann, Kammerdiener■ - - Paul Hermann
Zweiler Diener - • • . - Walter Wenzlawski
WeiblicheAngestellte des Hauses Jüterbog X Sohn

Spielt im Landhaus des Kommerzienrats Jüterbog
in Schöneberg.

Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der Ballettmeisterin Marta Esche ainsludiert-
Im zweiten Bild Balletteinlage, ..Beriiner€ap»ev«i", getanzt von Marta Esche, Räte Küpper

und dem Ballettpersonal-
Die Koftüme find in den Werkftätien des Stadttheaters, unter Leitung des Garderobe-Infpektors

Schwelckert angefertigt. — Die modernen Koftüme für die Modenfch<u im vierten Bild find von der
Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt.

Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause statt.
Beurlaubt: Robert Scholz.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 1/., Uhr. Ende 11 Uhr.

Vierteis Mild

Heinz, Freiherr v- Jüterbog - Fritz Hellmuth
Fred, sein Sohn ..... Ernst Herz
Stanislaus v Methusalem . - Fritz Schaefer a. G.
Vera Müller ...... Nora Reinhard
Tilla, ihre Tochter ..... Hermine Hoffmann
Komtesse Hohenberg-Tiefenlha! Franziska Wendt
Angostura, Gräfin v- Bornholm - Marie Sieg
Kifty, Dkektrice in Vera Müller's

Modesalon ...... Grete Feising
Modistinnenund Mannequins-

Spielt im heutigen Berlin in Vera Müller's Modesalon-

III III

=

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Maus Nr« 1.

—

III III



etrunken

ion studierter t-artit:::, nn^moiestudien,
■< ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

Elisabeth¬
strasse 55. Rebentisch

Viertes Mild

|Freihm »'■Jüterbog . • Fritz Hellmuth
ein Sohn ..... Ernst Herz
ms v Methusalem ■ Fritz Schaefer a. G.

Her ...... Hora Reinhard
e Tochter ..... Hermine Hoffmann
e Hohenberg-Tiefentha! Franziska Wendt
a, Gräfin v- Bornhoim ■ Marie Sieg
eklrice in Vera Müllers
alon ...... Grete Feising

Modistinnenund Mannequins.
.. heutigen Berlin in Vera Müfler's Modesalon-
ettmeisterin Marta Esche einstudiert-

anzl von Marta Esche, Kate Küpper
iL
unter Leitung des Garderobe-Infpektors
{lodenfcli'tu im vierten Bild find von der
jSchadowstr. 20—22 gestellt,

eine Pause statt.
[{holz.
jg 7V a Uhr. Ende 11 Uhr.

JE
n für Kunst
Lg.
nburg
Nr. 1.

Hl
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